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Merkblatt Urogenitale Infektion 
 
Sehr geehrter Patient, 
 
aufgrund des bei Ihnen erfolgten positiven Erregernachweises bitten wir folgendes zu 
beachten: 
 
� Bitte nehmen Sie das empfohlene Antibiotikum wie mitgeteilt ein. In der Regel ist 

bei urogenitalen Infektionen eine Einnahme von 10 – 14 Tagen erforderlich. 
 
� Vier bis acht Wochen nach Abschluss der antibiotischen Behandlung sollte der 

Therapieerfolg überprüft werden. 
 
� Es muss beachtet werden, dass eine antibiotische Therapie aufgrund direkter 

negativer Effekte auf die Spermatogenese und Spermienfunktion (Schlegel et al. 
1991) temporär zu einer Verschlechterung der Ejakulatparameter und der 
Fertilisationsfähigkeit führen kann (De Geyter et al. 1994). 

 
� Entscheidend bei der Therapie einer Infektion der ableitenden Samenwege ist 

die gleichzeitige Diagnostik und gegebenenfalls Therapie bei Ihrer Partnerin, da 
sonst die Gefahr von „Ping-Pong“ Infektionen besteht. 

 
� Deshalb bitten wir Sie – bis zum negativen Keimnachweis bei Ihnen und Ihrer 

Partnerin – beim Geschlechtsverkehr stets Kondome zu verwenden. 
 
� Zögern Sie nicht, uns bei weiteren Fragen anzusprechen 


